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Unangemessene oder hinderliche Annahmen 
über das Schreiben – kurz Schreibmythen 
–  halten Schreibende von ihrer Arbeit ab oder 
blockieren sie. Der Autor entlarvt diese My-
then, so dass Denkweisen und Gewohnheiten 
verändert werden können und dem Schreib-
fortschritt nichts mehr im Wege steht.

Schreibmythen können uns davon abhalten, mit 
dem Schreiben zu beginnen oder uns mitten 
im Prozess blockieren. Weil wir uns Schreiben in 
bestimmter Weise vorstellen und unsere Fähig-
keiten an diesen Vorstellungen messen, glauben 
wir, den Anforderungen nicht zu genügen. Wes-
halb also anfangen oder weitermachen?
Der Autor zeigt, wie Schreibmythen das Sch-
reiben stören können und welche Wirkungen 
es haben kann, wenn wir unsere Vorstellungen 
überdenken. 
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Das Buch fordert dazu auf, die Schreibmythen zu 
entlarven und die eigenen Gewohnheiten und 
Denkweisen zu verändern. Anhand von Beispielen 
zeigt der Autor, wie unterschiedlich Schreibende 
und berühmte Forschende vorgehen. Den einen 
richtigen Weg beim Schreiben gibt es nicht: Schrei-
bende müssen ihren je eigenen Weg finden. Wenn 
sie über Vorstellungen und Gewohnheiten verfü-
gen, die ihren Fähigkeiten und der Schreibsituation 
angemessen sind, werden sie den Schreibprozess 
meistern können.
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